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Curse an der wiener «örse vom 1. Oktober 188l . <«»« b«« ow^« sur«^« >

W""t' 7690 ??U5
e?V' " ' ? b 77-90
l«.'s ?» . / 9465 9480

, U 12350 , 2 4 -
" ° ^ . . . . . . . 131 50 131 75
. 1«^0 (zu loo ft.) . . . 18275 13385

N«' « ^ 172 75 173 25
NllV"""'«''! '23 25 123 75
zhtik.«.« ,, 179 50 180 -

^ l e n n n l . der Btabt Wlo, . . — . - . -
!°w ^"l<«run8,.Lost . . 117' - 117 50
N ' " " 'P fandbr ie f« . . . 14375 144...

.'»«". bchahscheine 1881 rück-
zah lbar . . . . __._ __-__

? r r Echahscheine 1882 rilck'.
U^ lb " ,0075 10125
N " sie <sold«„te . . . . 1 1 8 - 1 1 8 2 0

133 50 134 25
""Lnnsche Eisenbahn-Anleihe.

<funu!l.,<ivftück« 1«3.'.0 184 -
"Mehen der Stabtgemeinbe

'«im <„ » . V 10250 108- .

GrnndentlastungS'Obligationen.
»elb Ware

Vöhm«, 104 50 105 50
N!ebsrösi,sr«lch 105 50 106 50
»al!z,en 100 75 10110
Siebenbi'l^n 97 50 W25
Temeser >»a»a> 9750 9850
Ungarn 9850 9950

Actien von Vanken.
Vllb Ware

«nglo.ststerr. V o n l . . . . 160 160 50
«lrebltanstalt 3 7 U — 37040
Depositenbank 298- 2 9 5 - -
Crebltanslalt, ungar 3ti3 75 384 25
vesterreichisch. ungarische «anl 830 - 832 —
Unionbanl 15180 152 —
«erlehrsbanl 15725 157 75
Wiener Vanlverein 143 75 144 -

Actieu von Transport'Unter.
uehmungen.

Geld Ware
«lsöld.Vllhn 176 50 17? . .
DonllU.Dllmplschjfs.Gesellschaft 586 . 588 —
Elisabeth-Westbahn 215 50 216 -
Ferdinands.Nurdbahn . . . 2360 —2365 -

Veld w«e
Franz.Ioseph.Vllhn . . . . 1932b 193 75
«alizische llarl.Uub»ola-Vahn . 324 50 325--
ssafchau-Odfrberger Vnhn , . 150 25 150 75
Uemberz«<lzernowitzcr «ahn . 181 - 181 50
Lloyb - «esellschafl 6 3 9 - 6 4 1
veslerr. «?rdwestbahn . . . . 235 25 235 75

lit. V. . 258 — 258 50
Nubols-Vllbn 171 75 17225
Staat»balm 358 50 359 -
Biidbabn l«0?5 161 -
Theiß.Uahn 24750 248 -
Unzar-«aliz Verblnbunzlbahn 167 75 168 25
Unznrijchl Norboftbahn . . . 168 25 168 75
Ungarische Westbahn . . . . 170 ̂  171 -
Wien« Tramwa^Vesellschaft . 186 50 186 75

Pfandbriefe.
«lll«.öft.Vobenerebitanft.(<.Vl>.) 117 75 118

. ^ . l i .V. 'V.) 100 25 100 50
vesterreichisch.ungarische Nanl 100 90 101 l>5
Un», Äodencrebit.Inst. ^V..«.) 100 - 100 50

Prioritäts'Obligationen.

Clisabeth-V. 1. Em 99 - 99 25
sserb..Norl>b. in Silber . . . 1l'5'b0 106 50

Fraü^.Ioseph.Nllhn , 101 bft 101 S0
« ° ! Car/.Ludwig.« , H 1881 99 65 9990
vesterr. Nordwest.Vahn . . 102 40 102 70
Glebenbürger Nahn . . 32- 92S0
staat»b»hn 1. Cm 17550 177 —
Liibbllhn » 3»/. 132 b0 133 -

z ^ . 114 1 1 b -

Devisen.
«us deutscht Pliltzt b?S0 5770
i ionbon. kurz« slchl . . . . 11772 117-90
Pai ,< 4S4b 4650

Geldforten.
<»eld w»re

Ducat«», . . . b fl. 59 lr. b st. 61 tt
Napoleon«d'«r . 9 . 3 3 ' / , . 9 . 34 ' / , .
Deutsche Neicht-

Noten . . . . l ? . 65 . b7 . 70 .
B i l b e l g u l d t l ! , . — . — ̂  — , - . ,

Hrawifche Grundmtl»ftungs»Oblig»tion»
Geld 10« — N»re -

Amtsblatt zur Laibacher Iettnna Nr. 224.
Montag, den 3. Oktober 1881.

!M23~3) Dienersstelle. Nr. 2108.
H. Aeim f, t Bezirlsaerichte Nasscnfuh isl eine
der y - ^ ^ mit dem Gehalte jährlicher 250 fl,.
icck» - ^ AcüvUälszulagc, dcm Vorrüctungs»
Be „ ' " be" Iahresgchalt per 300 fl. und dem
!otnme° " ^lmtsllcidung in Erledigung ge»

L«l>ü^^ ^kwcrber um diese Stelle haben ihre
der ^ bellten Gesuche unter Nachwcisung
Cdra^, " ^ ber dcnischen und slovenischcn
«"ichNick!'"w^". ^csähigung zur Verfassung
^egc N Relationen, im vorschriftsmäfligen

!,,_ 2li. Oktober 1881

^ ' " ° N einzubringen.
d!)Nl,l< «,"^>""ber werden auf das Gesrh
Minist!.,!«.^'' ^ ^ 2 . Nr. 60 R. G. Nl.. und die

vom I^i, I u l l 1872,
Nudoi^ ' ^ l ' gewiesen,

D^' , ' " . "^ " " ^ - September 1881.
^ - ^ i ^ w i s g e r i c h t s ^ P r a s i d i u m .
l^79 ^2) ^ W ^

^ ^n der ..«,. ^ " ^ ^ ' Nr. 589.
^ die Le^l. n"" l l '°e" Aollsschule in Kronau
^ " f l . u Z l " ^ ^ " ? " " Iahrcsgchalte von
zu bcs^7 de.n Genusse der ÄatuüalWohnung

^"chXi../ ' '"<.^ °der provisorische
^ w i e r ? , V ' ^ ^ f t c l l e h°bcn ihre gehörig
Nrae biz ^ ° ' " ^ ' '« ' »cfetzlich vorgeschriebene"

°>'he, l,. - . ^ ' " ' t o b e r 1881
K uoerreichen.

^ C e p t e H ' N " r a t h »tadmannsdors. °m

(4837-3) Kufforäerun«.
Von Seite der gefertigten Notariatslammcr

werden alle diejenigen, welche nach H25 dcrNot.-
Ordg. lrast ihres geschlichen Pfandrechtes An»
spruch auf Befriedigung aus der Caution des
am 28. Jul i 1881 verstorbenen Herrn Franz
Omachcn, l. l. Notars in Laibach, zu haben be-
haupten, hicmit aufgefordert, denselben

binnen fcchs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edic»
tcs in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung"
bei der gefertigten Notariatslammcr anzumcl«
den, widrigens nach Verlauf dieser Frist ohne
Rücksicht auf ihre Ansprüche die Zustimmung
znr Rückstellung der als Caution erlegten Wert»
Papiere und Hypothclarurtunden und der etwa
erforderlichen Löschung oder Dcvinculierung dem
Eigenthümer oder dessen Rechtsnachfolgern er-
theilt werden würde.

Laibach, am ^!), September 18HI.
K. t. Nolariatslammcr sür Krain.

D r . B a r t . Suppanz .

(4375-2) ckunllmllckmnn. Nr. W36.
Infolge hohen Handelöminisicrial-Erlasses

vom 17. l. M., Z. 24,?1l1, wird das Postrilt-
gcld vom
1. O l t o b c r 1861 b is Ende Mcirz 1882
für Extrapostcn und Eeparatsahrten:
im Küstcnlandc mit 1 ft. 21 lr.
in Krain mit 1 ' ' " , ̂ '
für ein Pferd und ein Viynameter fcslgesel.zt,
was Hienut zur öffentlichen Kenntnis gebracht
wird. '

Trieft, den 28. September 1881.
K. l. Postbircction.

(4310-3) 3«gäoerpllHtung.
Am 30. Dezember 1 8 8 1 , vormittags

9 Uhr, findet in der Amtslanzlei der l. l. Be-
zirlshauptmannschaft (surlfcld die öffentliche Li-
citation der Jagd der Ortsgemeinde St. Bar»
lhelmä statt.

Hiezu werden sämmtliche Pachtlustige mit
dem Beifügen eingeladen, dass dir Pachtbeding-
nissc bei der l. l. Vczirlshauptmannschast zu
jedermanns Einsicht aufliegen.

Gurlseld, am 23. September 1881.

(4327-3) Kunümllckuny. Nr. 8803.
Der Gememderath der Stadt Laibach hat

in feiner Sitzung vom 3. Juni d. I . die bis»
hcrige hundclaxc jährlicher 2 fl. vom 1, Jänner
1U82 angefangen auf jährliche 4 sl, ei höht.

Dies wird mit dem Bemerken kundgemacht,
dnfs die erhöhte hundrtaxe vom 1. Jänner
18U2 an von jedem Hunde innerhalb des Stadt»
pomeriums Laidach, mit einziger Ausnahme
jener Hunde, welche zur Bewachung einschichtig
gelegener Nesihungen unbedingt nothwendig sind,
cingchoben, die Umgehung der Tazentrichtung,
die Verheimlichung eines Hundes und die Be«
m'chung einer falfchen ober erloschenen Marke
von Fall zu Fall außer der Enliichtmig der
Iahrrstaxc noch mit dcm Betrage von zwei
Gulocu sür jeden Hund geahndet werde», wild.

Sladtmagiftrllt Laibach, den 2l>. Septem»
ber 1831.

Der Bürgermeister: Laschan m. z»,

(4334—3) Hnnäwa<ünn,. Nr 6501.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oberlaibach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde St. Iobst
die Localcrhebungen auf den

5. Oktober l. I .

hiergcrichts augcorbnet und hiezu alle Personen,
welche an der Ermittlung der Bcschvrrhällnisse
ein rechtliches Interesse haben, mit dcm Bemerken
eingeladen, dass sie alles zur Aufklärung und
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. am 26sten
September 1881.

<4326—3) KunämllHu«, Nr. 12,898
I n Gcmäßheil der diesstädtischen Gemeinde-

ordnung werden:
») die Stadtkasserechnung für das Jahr 1830

und
d) die Rechnungen der unter städtischer Ver-

waltung stehenden sieben Fonde für da«
Jahr 1880 vom

1. bi« 15. Oktober 1881
in der magistratlichen Expcditslanzlei zur ösient-
lichen Einsicht der Gcmeiudegliroer aufgelegt
und etwaige Erinnerungen darüber daselbst zu
Pllitololl genommen.

Stadtmagistrat Laibach den 27. Eeptem»
ber 1881.

Der Bürgermeister: Laschan m. j>.

A n z e i g e b l a t t .

Bekanntmachung.
«ern d^s " "Kann ten Nechtsnachfol-
^assits^ ^'st^benen Herrn Anton
^ . M v°n Grailach «öffnet, es
d e s ' ^ ^ l b e n behufs Zustellung
5 ^ 7 ' W " Martin Hotschevar,
ten .̂ "besitzer in Gurkfcld erwirk-
< i l . ? H"m Anton Wafsitfch in
des d"? zuzustellenden Tabularbeschei-

^ f f e n d ^ - F " " ^ " ' 6.4871,
traau'. ^ ̂  Einverleibung der Ueber-

herrn c> r" " l f den Gilten deS

iln y , ^ 1 1 Peh,ni , M ^ats«
Etat^^leldande 9, toi. 437 und

fiir "enberg im Bande 6, KI. 53,

Dola? " Dr. Primus Felicia«

10. ^ „ " ^ , bem Schuldscheine ddto.

Mellon ^ ^ pfandrechtlich sicher-
I.ill " Forderung per 1000 f l.

Herr ^ " H " " Martin Hotschevar,

in ^ ? " ' " " t o n Pfcherer, Advocat

^stellt ? ? ^ " ^ Curator aä l̂ otuw
" worden.

" b ^ f t m i I . September 1831.

(4212-3) Nr. 6773.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krami-

schen Sparkasse in Laibach einver-

ständlich mit Georg Iegner in Brege,

Bezirk Krainburg, das Amortisations-

verfahren bezüglich des angeblich ent-

wendeten, aus Namen Georg Zegner

lautenden Sparkasse - Einlagebüchels

Nummer 11i1,325 im Kapitalsbetrage

per 500 st. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche

auf obiges Spcnkasselmchel einen An-

spruch zu haben vermeinen zu dcm

Ende erinnert, dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung

gegenwärtigen Edictes sogewiß hier-

gerichts anzumelden und nachzuweisen,

widrigens auf weiteres Anlangen das-

selbe amortisiert und für erloschen

erklärt werden würde.

Laibach, am 13. September 1881.

(4217—2) Nr. 912.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des löbl. k. k.

Hauptsteueramtes Rudolfswert wird

wegen Nichterfüllung der Licitations-

bedingnisse die Relicitation der dem

Johann und Franz Mahorl i i , bezie-

hungsweise deren minderj. Erben Jo-

sef, Eduard, Julius und Karl Gustin

(Vormund Herr Josef Ogoreutz in

Rudolfswert) gehörig gewesenen, von

der seither verstorbenen Frau Julie

Mol l in Rudolfswert vom 22sten

Oktober 1880 um den Mcistdot per

4313 st. erstandenen, gerichtlich auf

4300 ft. bewerteten Realität Rect.-

3ir. 154 aä Stadt Rudolsswert aus

Gefahr und Kosten der säumigen Er-

steherin, resp. deren Verlasses bewil-

liget, und zu deren Vornahme die

einzige Tagsahung auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 bis 12 Uhr, Hier-

gerichts mit dem Beisatze angeordnet,

dass die Realität bei dieser Tag»

satzung auch unter dem Echähungs-

werte an den Meistbietenden werde

hintangegeben werden, und dass die

Licitationsbedingnisse, der Grundbuchs«

extract und das Schätzungsprotokoll

Hiergerichts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswert,

am 6. September 1881.

(4024—3) Nr. 9610.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiemil belannt gemacht:
Es sei wegen nicht erfüllter Licita-

tionsbedingmsse die Relicitation der dem
Mathias Mekinba von Zir lniz gehörig
gewesenen, laut Licitationsprotololles <w
I'i-lll^. 22. Dezember 1880. Z. 13.693.
von Theresia Mekinda von Zirkniz er-
standenen, gerichtlich aus 3889 st. bewer-
tetrn. im Grundbuche der Herrschaft Haas'
bevg «nd Rec<s.°Nr. 318 vorkommenden
Realität bewilliget, und zur Vornahme
derselben die Tagjatzung auf den

2 l l . O l ' t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr. Hiergerichts nut
dem Anhange anaeoronet woiben, dass
bri ^selben obige Realität auch " ^ ' r
dem Schäv.mcMrrte ° " > " A ' ^

August 1881.
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(4108—2) Nr. 2579.

Oessentliche Feilbietung.
Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 2870 st. ö. W. geschätz-
ten, im Grundbuche aä Herrschaft Seno-
setfch äud Urb.-Nr. 47/a, 60/a urd ü i /a
vorkommenden Realitäten desIernejZot-
lar von Senosetsch der

19. Ok tob er
für den ersten, der

19. N o v e m b e r
für den zweiten und der

2 1 . Dezember 188 1
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
be: dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs»
wert verlauft würde, bei dem dritten Ter»
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hicrgerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Gruudbuchsamte und die Feilbie-
tungsbedingnisse in der Kanzlei des ob-
genannten Bezirksgerichtes emschen.

Senosetsch, am 5. September 1881.

(4229—2) Nr. 6969.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der liainischen
Sparkasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef und Katharina
Stezinsll vonWidoschiz gehörigen, gericht«
lich auf 4487 st. geschätzten Realltäten
5ud Rect.-Curr.'Nr. 118. 542, 550,
613, 1177. 1077 und 1180 aä Herr-
schaft Mottl ing bewilligt, und huzu drei
Feilvielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

T>ie Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein loproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissioil zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Mi i t t l ing, am
3. Ju l i 1881.

(4267—2) Nr. 5647.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

«is sei über Ansuchen des Herrn Lud.
wlg Rühling Edler v. Rüdingen von
Laibach (durch Herrn Dr. Pfefferer) dle
exec. Persteigerung der dem Herrn Josef
Pehani von Nassenfuß gehörige», gericht-
lich auf 21,535 f l . geschätzte» Realitäten
Urb..Nr. 529/a, 505. 496'/,, 487, 486/a,
584. 489/3. und 491/b aä Herrschaft
Nassmfuß, dann Urb.'Nr. 31 , 12 und 6
^ Pfarrgilt St . Egidi und Urb.«
vlr- 171. 37. 119. 139 ad Herrschaft
Rettenburg bewilliget und hiezu drei Feil-
biewngs-Taalatzungtn. «nd zwar die ersteauf den '

, 20. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

24. November 1 8 8 1
und dle dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die PfandreaU.
täten bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs.
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnifse, uwrnach
nsbesondere jeder Licitanl vor l,emachlem
llnbote ein lOproc. Baoium zu Handen der
iicitatlonscommission zu erleaen hat, sowie
)ie Schätzunasprutotolle und die Grund-
?uchsextracle können in der dlesgerichtlichen ,
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
24. August 1881.
(4257—2) Nr. 2014.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es sei übel Ansuchen des l. k. Sleuer-

amtes Kronau (uom. des h. t. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Lo-
ren; Maudtlz, recle Primus Schemua
von Aßllng Nr. 47 gehörigen, gerichtlich
auf 250 fl. geschätzten Realität im Gruno-
buche aä Weißenfels »ub Ur.-Nr. 62
bewilliget worden, und wird, da die zweite
Feilbietung refultatlos geblieben ist, zu
der drillen auf den

2 2 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr angeordneten Feil«
bietung, in der Gerichtslanzlei mit dem
vorigen Anhange geschritten werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 17ten
September 1881.

(4261—2) Nr. 5117.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird

im Nachhange zum Edlcle vom 1. August
1881, Z . 4250, bekannt gemacht:

ES feien die Tagsatzungen zur Vor-
nahme der Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 97 uä Müntendorf auf den

12. O k t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
12. Dezember 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem vorigen An»
hange angeordnet und den unbekannt wo
befindliche» Tabulargläubigern Michael,
Katharina. Margarelh, Helena und Anna
Trao» sowie Walbnrga Traon vrrehel.
Repnil ein Curator aä actum in der
Person des Herrn Josef Schweiger in
Egg bestellt u»d diesem die bezüglichen
Feilbietungsbescheide behändiget worden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 15ten
September 1881.

(4248-2 ) Nr. 4645.

Erinnerung
an die unbekannt wo besi»olichen M a l ,
lhäus S v o l s a l u»d Nescha L u s n e r .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack
wird den unbelannt wo befindliche» Mat-
thäus Soolsak und Nefcha Lusner hiemlt
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Elisabeth Kos verehel. Smld von Selzach
Nr. 56 die Klage auf Anetlennuna der
Verjährung und Eclüschung ihrer auf der
Realität Urb.-Nr. l 794 ' / , aä Herrschaft
Lack haftenden Forderungen aus dem
Schuldscheine vom 1. April 1780 per
425 fl. und aus dem Testamente 66
21. März 1^00 eingebracht, worüber die
Tagsatzung Hiergerichts auf den

2 1. O k t o b e r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht auS den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver»
tretung und anf ihre Gefahr u»d Kosten
den Herrn Franz Schlieber, Gemeinde'
Vorsteher in Selzach, als Euralor »ä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne», widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
llaalen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsämnung entstehenden Folgen
selbst beizumesse» haben werden.

Lack, am 1. September 1881.

( 4 1 5 0 - 2 ) Nr. 5889.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
AndreM von Ielendul die exec. Per«
steigerung der dem Johann Mühar von
Ielendul gehörigen, gerichtlich auf 1234 fl.
geschätzten Realität sud Urb.»Nr. 104
und 105 ad Radelsteln und Verg.«Nr. 7
u,ä Klingenfels bewilligt und hlezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. O k t o b e r , !
die zweite auf den

2 4 . November 1 8 8 1
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommifsio» zu erlege» hat, suwie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchsexlract tonnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingeseh»» werden.

K. l Bezirksgericht Nassenfuß. am
2. September 1881.
(4109—2) Nr. 3484.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosclsch
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer»
amtes Senoselsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Urbas von Hruschnje
und Josef Ausa von <vtorje yehöngen,
gerichtlich auf 4W ft. geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Neuloffel vor»
lammenden Realitäten Urb.-Nr. 83/7 und
8^ / , /9 bewilliget und hiezu drei Frilbie»
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilälrn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die LicltationSbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote el» 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlege» hat sowie
die Schiltzungsprotololle und die Grnnd-
buchsextracte können in der dlesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

Senosetsch. am 6. September 1881.
(4151—2) Nr. 4444.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
bebaue uom. Franz Zotter, Aloisia
KrHanic »c. von Gurlfeld (durch Dr . Ko-
celc), die exec. Versteigerung der dem Io>
hann Kodriö von Vrezovlca gehörigen,
gerichtlich auf 6610 ft. geschätzten Rea-
litäten im Grundbuche der Herrschaft Ple«
terjah »ud Urb.,Nr. 530 und 537
ad Thurnamhart uub Verg.-Nr. l88,
205, 202/3 und Rectf.-Nr. 176/g. Erg..
Band 14, toi. 150, bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzunge», und zwar
die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

28. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlel m!t dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealililten
bei der ersten u»d zweiten Ieilbletung nur

um oder über dem Schätzungswert, be! W
dritten aber auch unter demselben hm"»'
gegeben werden. ^

Die Llcltationsbeoingnisfe. worM
insbesondere jeder Llcllant vor gemachlew
Anbote ein 10ftroc. Vadium zu Ha„M
der Llcitationscommission zu erlegen Y»,
sowie die Schätzungsprototolle und °«
Grnndbuchsextracte lönne» in der o>
gerichtliche» Registratur eingesehen werM»

K. l . Bezirksgericht Landstroß, ""
17. August 1881. ^ ^
(4110—2) Nr. 3824.

Zweite ezec. FeilbietlG
Von dem l . l . Bezirksgerichte Kr°"

bürg wird belannt gemacht, dass, n ̂
dem zu der in der Executionssache "
Lulas Kuralt'schen Erben (durch Dr. ^
cinger) gegen Johann Stopar von<vee°
und Eonsorten auf den 10. September ."'
angeordneten ersten exec. Reals«'»»»""«
kein Kauflustiger erschienen ist, j "
auf den

10. O k t o b e r l . I . .<,
anberaumten zweiten exec. FeilbietM
schritten werden wird. .,„

K. l. Bezirksgericht Krainburg
10. September 1881.
(4107 -2 ) Nr. 3 ^

Reassumierung
dritter exec. Fe i lb ie«

Vom l. l. Bezirksgerichte S e " ^
wird kundgemacht: ^ j

Ueber Ansuchen des l. l. Steuera'"
Senoselsch wird die mit dem » ^
vom 17. Juni 1880. Z. 2218, ° > ' ^
net gewesene und sohl» B'«te ^
exec. Feilbietung der dem I o s i ^ „
von Gabertsche Eurr.-Nr. 15 aeyo^
in der Steuergemeinde Gabertsche
Urb <Nr. 225, Einl.-Nr. 27 vorto'"'
de» Realität, im «eassum'eruM'"
auf den

1 2 . O k t o b e r l. I . . ^ i
vormittags 11 Uhr. hiergerich" ^,
dem ursprünglichen BescheidSanlMt
geordnet. ,ggl.

Senosetsch, am 3. Scplcinber^^
(4103 -2 ) Nr. 1 ^ '

Erinnerung g,.,<
an Georg K o p r i v c unbekannte".^,
enthalteS, resp. dessen unbekannten V "

Nachfolger. ^, j ^
Von dem k. l. städt.-deleg. ^ez ^

gerichte in Laibach wild den> ^
Koprivc unbekannten Aufenthalte« ^
tive defsen unbekannten RechtsnaVl
hiemit erinnert: ^jchtt

Es habe wider ihn bei diesem "^l<h
Jalob Supantiö von GroßraischF ^ ^
Dr. Zarnil in Laibach) eine " " ^ g L
Anerkennung d'r Elsihxng beö ^ l
thumsrechteS der Realität Urb.'«^ 4?
und 662 llli Zobelsberg E i " ^ ' " ^
nnd 48 llä Sleuergemeinde U^/",hlach>'
um Einverleibung derselbe» e«"s ^
worüber zur ordentlichen mundliV
Handlung die Tagsatzung auf den

14. O l t o b e r l S s i . ^
vormittags um 9 Uhr, hiergerla)"
ordnet wurde. /«etlaß^

Da der Aufenthaltsort des ^ M
diesem Gerichte unbekannt u»o ^ s F
vielleicht aus den l . l. Erblanden « „„»
ist, so hat ma» zu seiner Vert ret" '^ , '
auf seiner Gefahr und Koste" v e " ^ -
Dr . Munda, Advokat l» Laibach
rator aä acwm bestellt. „ ^"

Der Geklagte wlrd h i e " " «gn"
Ende verständiget, damit er auem ^ ü
rechten Zelt selbst erscheinen ° d " ' ,„Oe
andern Sachwaller bestellen u»o " '^, ^
richte namhaft machen, ilberhaup' ^ z"
»ungsmäßigen Wege einschre'ten ^ ,
seiner Vertheidigung erforderlllye ^ s ^
einleiten lönne, widrigen« diese " H dest
mit dem aufgestellten ^ " ^ n u n S ^
Bestllnmungen der Gerichts"^ ^^ch^
handelt werden und der Geklagte. hel
es übrigens freisteht, se"e ^ , H -
auch dem benannten Kurator a n ^ , „ . M
zu gebe», sich die aus ei'^r V " « ' ^
entstehende» Folgen selbst beizumM
wird. . , ,̂ >. öaib^'

K.l.städt..deleg. Bezirksgericht
am 19. August 1881.
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Neassunlierung
ezecutiver Feilbietungen.

"on deln t. t. Bezirksgerichte Idr ia
"'«bekannt gemacht:
^ ,Es werde über Ansuchen des Andreas
6ew!.c>? von Zanabor (durch den Macht-
, , ^ Mntthäns Denlöar von Idria) die

^ Vcscheid vom 17. Jänner 1881,
^ ^!>, angeordnete, jedoch mit Bescheid
' ? ^ , - A p n l d. I . . Z. 158 i ,Me r t e
^ec. Fcllbutnng der dem Lnkas Pojenel
v"n Predgrize gehörigen, im Grnndbuche
A Hnrjchast Wippach «ub U>b.-Nr.
"4/44, nnnmrhr Grundbuchs - Einlage-
>)W 83 der Cawslralaemeindc Schwär-
Mbcrg vorkommenden, gerichtlich anf
" ^ ft. bewerteten Realität im Reassu-
"'letungswcge anf den

13. O k t o b e r ,
10. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal früh !1 Uhr, Hiergerichts mit
M l früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia. am 14tej!
August 1881.
1 ^ 7 4 - 2 ) Nr. 15,811.

Executive
Nealitätmversteigerllng.
, Vom l. t. städt.-delcg. Äezirtegcrichte
'" Laibach wud bekannl gemacht:
.. W sei über Ansuchen des Lorenz
-noeöar in Luibach die executive Verstei-
f u n g der dem Josef Rcbov von St.
"cartm unter Großkahlcnbcrg gehörigen,
s."ZUlch auf 120 fl. geschätzten Realität,
HHlndbnche «ud tom. I I , WI. 72 ad
M d / ^ 'P . "n r l l e -N r . 315/li bewilliget
u»d 'wi" drei Feilbielungs-Tagsatzungen,

zwar die erste auf den
die,w' . 12. O k t o b e r ,
" zweite auf den

unk k' ^ . ^ - November
""b die dritte auf den

jedesmal. Dezember 1 8 8 1 .
i n ? " vormittags von '.) bis 12 Uhr.
dem 3i3"W2kanzlei j „ Krainburg mit
die N '^"ae aligeordnet worden, dafs
^eiteii ^ A ä t b " der ersten und
dem S ^ i . " l g "ur um oder über
ciuch w N " ' ' ^ " e r t , bei der dritten aber
wird. demjelbcn hintangegeben werden

'"sbes^e3"/"^''^'bu'g"isse^ wornach
lein A, ° / leder Licltant vor gemach-

W / s w ^
b'esaerick^ können in der
^gerichtlichen Registratur eingesehen

V ^ H ^ i '̂iulsgericht Laibach,
(4277H3) ' - ^ 7 -

/ 5 ^ ,. Nr. 16,167.

^ .. . Mcutwe
«nealltaten-Versteiaeruna

^ben von 8 ^ ^
^ 2000 s l . ^ por igen, gerichtlich
^ . 54"" f - geschätzten Realität Urb.«
U'ldhi' ^ ' . ^ ^ Burgstall bewilligt

Zwe i te a u f ' d m ^ b e "

"^ied^^vember

^esnla !?' Dezember 188 1 ,

7", zu Krainbxrg mit
^ Pfani. ^ ""^ordnet worden, dass

ĉhätzu °'"U"g uur um oder über den,
llNer" M "en. bei der dritten aber anch
lo.rd. " '^lben hintangegeben werden

!^besond^"^^°"sbedingnisse. wornach
Licitant vor gemachten!

^itatio ! ^ p " c . ^adinui zu Handen der
^ H ^ u u G m . zu crl^en hat. sowie
M ) s H "zsprototoll und der Grund-

^ e n ^ " " kuunm in der dicsgericht-
^iback' l " " l eingesehen werden,

"«ch. am 21. I M 1991.

(4299—3) Nr. 1653.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Von dem k/ t. Bezirksgerichte Id r ia

wird bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen der Maria Podob-

nik von Milterkanomla werde die mit
Bescheid vom 20. Mai d. I , , Z. 1853.
im Rcassnmierungswegc auf den 4tcn
August d. I . angeordnete dritte execu»
live Feilbietung der dem Franz Vunöina
von ZadlogNr. 27 gehörigen, im Grund»
buche der Henschaft Wippach ßud Urb.-
Nr. W3/112, Grnndb.-0ir. 69 vorkom-
menden Realität im Schätzwerte per 2710
Gulden neuerlich auf den

13. Oktober 1 8 8 1 ,
früh 10 Uhr, hiergcrichts mit dem frü-
heren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 3ten
August 1881.

(4272—3) Nr. 12,865.

Uebertragung ezecutiver
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansnchen des Lnkas
kades von Laibach (dxrch D>. Sajovic)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Dermastja von Iesca Nr. l2 gehörigen,
gerichtlich auf 4285 f l . geschätzten Rea-
litäten Urb.-Nr. 22!. 233 und 287 .̂ ä
Eommciida Laibach übertragen und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzungen und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. November
nnd die dritte anf den

10. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötanzlei mit dem Anhange

> angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä>
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprutokollc und die
Grundbuchscxtractc können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 8. Juni 1881.

"(4275'-3) Nr. 17.196.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hcrru
Franz Golob (durch Dr. v. Schrey) die
dritte exec. Versteigerung der dem Georg
Hustersiö von Seedorf gehörigen, gericht-
lich auf 5276 fl. geschätzten Realität
Einlg.-Nr. 353 llä Sonncgg übertragen
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

12. Ok tober 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange angc«
ordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei dieser Feilbictung aber anch unter dem
Schätzungswerte hintangcgebcn werden
wird.

Die Licitationslirdingnisse, wu>nach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zn erlegen
hat sowie das Schatznngeprotokoll nnd
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichl'n Registratur cingl'sehcn
werden.

Laibach, am 5. August 1881.
(4278—3) Nr. 17.437.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-delcg. Beziitsgerichie
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Scharz (durch Dr. von Wnrzbach^ die
cxcc. Versteigcrnng der dem Georg ^ i rn i t
vonOberschi'schla Nr.63 gehörigen, gericht-
lich auf 3925 fl. geschätzten Realitäten
Einl.'Nr. 37 alt 92 neu; 132 alt, 93 neu

und 133 alt, 94 neu ad Catastralgemeinbe
Oberschischla bewilliget und hiezu drei Feil«
bietullgs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

7. Dezember 188 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr,
ln der Gerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitüten bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen der Licitatlonscommission
zu cilegen hat, sowie die Schätzungs-
Protokolle nnd die Grundbuchsextracte kön-
nen in der dicsgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Laibach,
am 7. August 1861.

(4273—3) Nr. 15,601.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

E i sei über Ansuchen des krain. Spar-
lasse (durch Dr. Supantschitsch) die dritte
executive Versteigerung der dem Franz
Rupei t von Ärunnoorf gehörigen, gericht-
lich auf 2979 fl. 40 kr. geschätzten Nca-
lilät Urb.-Nr. 112, lol. 129 uä Cano-
nicat ^ambelg Einl.-Nr. 106 ad Sonn-
egg übertragen und hiezu die Feilbie«
tnngs-Tagsatzung auf den

12. Ok tober 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gcrichlstanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Psanorealltät
bei dieser Feilbietuug aber auch unter
dem Schätzungswert hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitatiousbrdingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzuugsvrolololl
und der Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 15. Jul i 1881.
(4290-3) ' Nr7 81207

Erinnerung
an den Martin L e v i ö a r von Ober-
aplenik, resp. dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Martin Levicar von Ober-
aplenik, rcfp. dessen unbekannten Rechts-
nachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Ereönovar von Ober-
aplenil Nr. 2 die Klage M o . Ersitzung
der Realität Urb.-Nr. 13 ̂  Gut Deutsch-
oorf eingebracht, und wird die Tagsatzung
hierüber auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet.

Da der derzeitige Auseuthaltsort des
Geklagten diefem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den t. t. Erblanoen
abwesend ist. so hat man zu dessen Ver-
lretung nnd auf seine Gefahr und Kosten
den Jakob Hvigclj von Neuberg als
Curator k<1 aetuin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur redten Zeit felbst erscheinen odrr sich
einen andern Sachwalter bestellln und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigcn Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wiorigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, scine Rechtsbchelfe auch dem
benannten Eurawr an die Hand zu geben,
stch die aus einer Vcrabsänmung ent-
stchendm Folgrn selbst beizumessen habrn
wlrd.

K. r Bezirksgericht Gurlfeld, am
2. August 1981.

(4309—2) Nr. 3347.

Heassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ior ia wird
bekannt gemacht:

Es werde in der Executionssache des
Iodok Bonöa von Schwarzenberg gegen
Andreas Cut von Lome M o . 39 f l .
25 kr. s. A. die mit Bescheid vom 28sten
März 1879, Z. 1362. angeordnete, je«
doch mit Bescheid vom 9. August 1879,
Z. 3437, sistierte dritte exec. Feilbietung
der gegnerischen. im Grundbuche der
Herrschaft Wippach «ud Uib.-Nr. 942/73,
nunmehr Grundbuchs - Einlage Zahl 2
der Calastralgemeinde Lome vorkommen-
den, gerichtlich auf 3340 st. bewerteten
Realität im Rcassumierungswege auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, hiergerichts mit dem frühe-
ren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 21sten
August 1881.

(4292-2) Nr. 5109.

Eiecutive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird brkannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Hacin von Olscheuk (durch Dr. Men»
cinger) die exec. Versteigerung der der
Dorothea Iagodic von Olscheuk'gehörigen.
gerichtlich anf I I06 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Kirche St. Michrli und
Ulb.-Nr. 2 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzllngen, und zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

25. November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisje, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Ju l i 1881.

(4276—2) Nr. 17,726.

lifecutive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Ignaz Seemann (durch Dr. Suppan) die
executive Versteigerung der dem Johann
und der Margaretha Detman von Gam»
ling gehörigen, gelichtlicb auf 5450 f l .
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 110 kä
Habbach. Einl.-Nr. 01 ad Steuergemeinde
Gamling bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. Ok tober ,
die zweite auf den

12. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfanorealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbeoingnisje. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der LicitatlonKslimnnsjio" 1" " '
leqrn hat. sowie das SchäP»»«^" " ou

""e7,d°ch. « m i l , August I ' M ,
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Nähmaschine^
(Greifer), fast nou, gut gehend, mit allen Appa-
raten, ist preiswürdig zu verkaufen. — Adresso
zu erfragen in der Expedition dieses Blattos.

Schöne Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern und Zugehör, voll-
kommen separiort, ist zum Michaelitermiu
zu vermieten. Auch sind daselbst elegante

M öbel
verkäuflich. — Nähere Auskunft ertheilt die
Expedition dioaes Blattes. (4410) 3--1

EinCommis
vom Lande, der Gemischtwaron-Branche, dem
gute Referenzen zur Seite stehen, guter,
intelligenter Verkäufer, der deutschen und
sloveniachen Sprache mächtig, findet sofort
dauerndo Beschäftigung.

Offerto werden unter „ T T n t e r -
S t e l e r m s t r l c " poste res tan te
Tri fa i l erbeten. (43_35L?~2

Colonialwaren-, Südfrüchten-
und Oel-Versandtgeschäft

C. Porzia & Co.
in Triest

versenden nach Laibuch und Provinz por Post
gegen Nachnahme portofrei und verzollt:

Kaffee, feinste aromatische Sorten, in
Saekckon ä 5 Kilo:

Mocca, ouht arab., extrafein . . . . fl. °90
Ceylon-Perl, eitrafoin „ **'3O
Ceylon, ff. » £ 8 0
Portorico, ff n £'£>
Gold-Java, ff. » 6 85
Malabar, ff. » &1&
St. Domingo, f » *> ̂
Santos, f v 5-bO
Bahia, f * - ^ 0

Tafel-Reis, in Säckchen a 5 Kilo:
Bologneser-Glace, extrafein . . . . ü- l"90
Indischer, f „ l"6O

Olivenöl, vollkommen reines, echtes, zum
Tafülgobrauch: (4269)

Provenza, extrafein
Blochkanno mit netto 41/* Kilu . 11. oZU
Blochkiste „ n 41/* , • « *M
Kasachen „ „ 10 „ . „ 10'JU

&«nua, extrafein
Blochkauno mit H 41/* „ . „ 4 SU
Blochkiste „ „ ±lU * • » 4"JÜ
Kasachen „ „ 10 „ • w 940

Puglia, fein
lilechkauno „ H 4J/4 » • n 4 40
Blochkiste „ „ 4V« „ - „ 4-10
Fässchon „ M 10 „ . „ »-faü

Grösseren Abnehmern entsprechend billiger.

Mit 1. vttober
eröffnen wir ein X^>
neues Abonne- ^ ^ ^
ment auf die ^ . < ,V ( ^>^

0^> / Leitung für

« L>V^>^ Hamen» u. Kin«
sammt

" ^ l i ) >< reichhaltiger bettetristi»
scher Vei lage.

Dicsc Zeitung sull den Wünsche»
und Bedürfnissen vieler lillndcrtlauscnd
Damen cntsscgcnlommcn. Nicsclbc drinc l̂
in Wort und Vild dic ncuesteu Moden,zuv
Veranschaulichung, nebstdcm in dcr belle
tristischen Beilage reichhaltigen nnd geistigen
Untcrhaltunasstoff,

Die „Neuen wiener Modcbricse" sollnl
eine Leitung sein, welche «lie Vedinuunssen
eines guten Haus» und Familiciiblattes
erfüllt.'

T>ic „^cucn Wiener Modeliriefc" er»
scheinen monatlich einmal und losten per
Jahr 2 ft.

Piobe.Abonncmcnt bis Ende T>c>
zember l«8I. :u»^-

^or,^la«aülln^lement bis Ende 1882

T>ie Expedition der

„Neuen Wiener Nlodebrieft"
W"N. VII.. t^^nalst Nr. 1«.

| Briefcouverts mit Firmendruck ~
« in vorschiedenon Qualitäten, ^

S per 1000 von tt. 2-25 ab |
I in dor *

- tnUmSim ilfeinmtiyr &£amkrg, |
: Laibach, Bahnhofgasse. ^
?t1ITttlHtttTWT^**»^ ii • r m m m r

Kundmachung.
Dio krainiache k. k. Landwirtschafts-Gosollachaft wird

am 8. Oktober d. J., vormittaes 9 Uhr, zu Laibach im Hofe des
Gasthauses „zum baierischen Hof" an der Wiener Linie

circa 12 bis 14 Stuck aus der Staatssubvention
augekaufte Zuchtrinder, Stiere und Kalbinnen der

Mürzthaler Rasse
und am 10. Oktober d. J., vormittags 9 Uhr, zu Krainburg

circa 15 Stück Zuchtrinder, Stiere und Kalbinnen
der Pinzgauer Rasse

ra öffentlichen VersteigerungRwege verkaufon.
Diese Zuchtthiero wordon einzeln um den halben Ankaufspreis, den die Gesellschaft

hiofür ausgelogt hat, ausgorufon und dorn Moigtbietendon gegen dem überlassen, daaa or
den Erstehungspreis gleich bar bezahlt und öich mittolat schriftlichen Reverses verpflichtet,
das erstandeno Thier wonigstens durch zwei J a h r e im Lando für die Zucht zu halten,
deshalb aber auch nur hiorländige Yiohzüchter zur Licitation zugelassen werden.

Laibach, am 24. Soptomber 1881. (4283) 2—2

Der Centralausschuss der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain.

Kaffeehaus-Verpachtung.
Ein complet eingerichtetes Kaffeehaus sammt Restauration, in der Mitte dos Ortos

Adelsberg: gelegen, ist vom 1. Dezember 1881, jo nach Wunsch dos Pächtors, entweder
auf 3 oder auf 5 Jahro zu verpachten. Zu dorn Kaffee gehüron auch zwoi Wohnzimmer, oino
Holzlogo und ein Magazin auf dem Dachboden. (4377) 5 - 2

Anträge sind zu richten an Horrn .A_lois IDe l r l eTra . in Laibach.

Pferde-Licitation.
Samstag, den 8. Oktober 1881, um 10 Uhr vormittags,

werden am Kaiser-Josef-Platze in Laibach nach benannte, im Zuge
gut eingeführte Hengste, und zwar:

Nr. 243 Kranjc, kastanienbraun, 166 cm. hoch, und
Nr. 252 Aron, weichselbraun, 162 cm. hoch, der Pinzgauer Rasse,

öffentlich im Licitationswege verkauft werden, wozu Kauflustige zu er-
scheinen eingeladen werden.

S e l o , den 1. Oktober 1881. (4383) 3—1

V0111 Commando des k. k. Staats-Hengstendepot-Posten
Nr. 2 zu Selo.

J # DAS BESTE %^

LE HOUELON
FRANZÖSISCHES FABRIKAT

VOR NACHAHMUNG
WIRD GEWARNT!!!

/* Nur ächt ist dieses Cigaretten-Papier, A
4® wenn jedes Blatt den Stempel G/]l

iPy L E HOXJBIL.O1M" enthält und jeder *W
*w& Carton mit der untenstehenden Gils

\ T Schutzmarke und Signatur versehen ist. r#

\S, 2iXX9—' ~l£-\

CAWLEY et HENRY, illeini^ Fabrjkaiuen, PARIS. |

(4260—3) Nr. 4883.

Relicitations-
Uebertragung.

Vom t. l . Vezlrlsqerlchte
Wippach wird belamu gc-
macht:

Es werde über ^»snchci»
des StefanHabe voiiGotsche
(ali) Crssiollär dcs Franz
Fesjanöiö von Wippach) die
yegtn Matthäus Äiallaöen
von Gotsche pct,o. 97 f l .
40 ' / , lr. mit Bescheid vom
28. Ju l i 1881, Z . 810, auf
den 14. d. M . ansseurdnete
Relicitalion des Acters auf

den l O . O l t o v c r 1 8 8 1 .

um 9 Uhr vormiltaaö, mil
dem früheren Anhange unt
mit dem Beisätze ill)erllll,>e».
dass.solche im Orlc dcs Exc-
cutionsobjeclcs volgenom-
men werde.

K.k. Vczirlszerichl Wlp
pach, am 10. Scptclnbr,
1881.

W Bei K a r l U i l l , Unter der Trantsche Nr. 2, V
H grofze Auswahl in allen Schul-, Schreib- und ß
« Zeiche,l-t1iequ isiteu, Bureaux- u. (tomptoirartikeln. V

Drucl und Verlag von

(4197-2) Nr. 5167.

Erinnerung
an den unbelannl wo befindlichen Joses

D e j a l von Zapotol.
Vom l. k. Bezirls.erichte N H

wird demselben hiemit erinnert, da«'y>
zur Empfangnahme des für ihn besMM'
ten Zahlungsbefehle vom 14. Jänners»'
Z. 243, pcto. 25 fl. 28 lr. s. A> "/
Anlangen des Ialob Pust von MlW
der Notar Herrn Franz Erhauntj j "
Wahrung seiner Rechte zum Kurator»
aewm bestellt, decretiert und ihm o"»
Zahlbescheid zugestellt wnrde. ,,

K. l. Bezirlsgerichl Reifmz am b"
Ju l i 1881. ^ ^ ^ ^

(4204—2) Nr. 481?-

Reassumierung
dritter ezec. FeilbietiG

Die laut Vescheides vom 18. ^
ber 1880, Z. 7826, bewilligt ^ H
dritte executive Feilbletung der ^ "
Band V. lol. 17 all ssreudel'lh"
Johann Kovaö von Prcsser im ^ )
werte per 7700 f l . wird auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1 , ^
vormittags 11 Uhv, hlergerichts
sumlert. ^ . aiü

K. l. Vezirlsgericht Oberlalbach,
24. Ju l i 1881.

Fleisch-Taril ,,
in der S t a d t Laibach f " l ^

M o n a t Oktober 1 « " ^ ^

^. Sorte ^s„, Bd
Ot>el^

(Fleisch bester Qual i tät) : ^
t r ^ ^ - -

1,) Rostbraten ' ^ 7 ^ 5«
2.) Lunssenbratru Kilogramm 56 gg
3.) Kreuzstück 50Drla«r. 28 ^
4) Klliscrstiick 20Dclagr, N'/« 5
5.) Schlüsselörtcl 10Delaar. «
6.) Schwcifstück

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qual i tät) :

7.) Hinterhals l Kil<,is,ra,l!M ^8 «z
«.) Schulterstück l 50 Tclassr 24 g>/,
9.) Nippeustücl s 20 Drta^r W >̂/,

10.) Oberweiche < 10 Delagr. 5

3. S o r t e
(Fleisch geringster Quali tät):

15) W a d e n s c h i n l e n i ^ ^ a l . ^
Als Zllwassc dürfen zmn ssleis^e " c h ^

Sorte Kopf und Fuflstiick.'. zm» ̂ lcW ' ' M ^
»weiten und dritten Tarife aber m" V"^ zI V«
Leber und Milzc, und zwar übcmll n " ^ .
lagramm per Kilonramm, ^sscbrn ^ ch l>cw

Wer immer eine Fciischas« ' ""^ „ e!"^
tnrifmäßinen Preise. Gewichte " d " ̂  b"^
schlechteren oder anderen Quall l" . ^ ^>"
die Ta^e vorgeschrieben ist, verlauit'. ̂ ,. V°
den bestehenden Gesetze» bestraft w" " fßr ° -
taufende Pnblicum wirb a i ' f ^ f o r o " ' ' ^ M
in diesem Tarife enthaltenen 3 " ' ' ? , ^ '
leine Weise mehr. als die Sal.'M'!i ̂ s ^'l"Z
bezahlen; jede Ueberhaltima »»d ^ , ĝcN ̂
aber, welche sich ein Gewerbenm"'^gis!l»
Satzung erlauben sollte, sogleich dcm
zur geschlichen Nestrafnnq c>"z".^^ . ^tst^

Magistrat der l. k. L a u d H V
Laibach, am 27. September ' "7 'g , ,^

Der Bürgermeister: j i a l l y ' ^


